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Wie sehen wir Österreich und seine Menschen? Wie sehen uns die anderen? Diese Fragen ver-

sucht das Büchlein in der Form einer Zitatensammlung zu beantworten. Stimmen von Dichtern,

Musikern, Wissenschaftlern, Staatsmännern und politischen Publizisten haben darin Platz gefunden.

An gewichtigen oder besinnlichen, aber auch an satirischen und ironischen Worten über Österreich

hat es ja im Laufe der Geschichte nie gefehlt. Dürfen wir also stören und dem Leser eine Kost-

probe anbieten?

Die Österreicher machen

sich manchmal so klein,

daß man nicht sieht, wie

groß sie sein können.

Otto von Bimmrrk

Man darf die Bedeutung der Sprache
für den Staat nicht übertreiben. Es

ist vielmehr der Geist, der die Völker

bildet, vereint, scheidet.

Rirhard Kralik

In jeder guten Buchhandlung erhältlich

ÖSTERREICHISCHER BUNDESVERLAG WIEN MÜNCHEN


